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RmMalt zur MßMer Ieitung Rr. 117.
Dienstag den 26. M i 18U1.

(21bb) gu Nr. 1045 Präs. ex 1891/IV.

Concurs-Ausschreibung
für die Aufnahme in die k. k. ^landwehr-

Cadettenschule in Wien.
M i t Beginn des Schuljahres 1891/92

(I.October) werden in den 1. Jahrgang der
l. l. Landwehr'Cadettenschule 60 Zöglinge (Fro
quentanten) aufgenommen.

Die Nufnahmsbedingungen sind in» all<
gemeinen folgende:

H.. K U r Vewerber des Eiv i lstandes.
1.) Die Staatsbürgerfchaft in den im Reichs'

rathe vertretenen Königreichen und Ländern;
2.) die Physische Eignung;
3.) ein in jeder Beziehung befriedigendes

sittliches Verhalten, makelloses Vorleben;
4.) das erreichte 17. und nicht überschrittene

20. Lebensjahr; *
5.) der Nachweis einer mit mindestens ge<

nügendem Erfolge absolvierten 6. Classe einer
Realschule oder eines Gymnasiums oder aber
des entsprechenden Jahrganges einer diesen
Schulen gleichgestellten Lehranstalt";

6 ) die befriedigende Ablegung der vor»
geschriebenen Aufnahmsprüfung;

7.) die Uebernahme der Verpflichtung betreffs
Verlängerung der Activdienstzeit im Sinne des
ß 21 des Wehrgesetzes***;

8.) die Uebernahme der Verpflichtung für
Anschaffung und Erhaltung der vorgeschriebenen
Ausstattungsgegenstände aus eigenen Mitteln zu
sorgen;

9.) der rechtzeitige Erlag des für Schul»
zwecke bestimmten Beitrages (Schulgeldes), und
zwar:

») für Söhne von Officieren, evangelischen und
griechisch» orientalischen Militäigeistlichen,
Auditoren, Militärärzten, TrupfteN'Rech«
nungsführern, Militäsbcamten und Unter»
officieren des activen, des Ruhe« und des
Invalidenstandeö des k. und k, Heeres, der
Kriegsmarine und der l. l. Landwehr (S!)hne
von Officieren in der Evidenz der l. k. Land«
wehr nur dann, wenn die letzteren im Ver>
sorgungsgenusse stehen, 12 fl. jährlich;

d) alle übrigen Bewerber 60 fl. jährlich.
Daö Schulgeld ist von den Zöglingen (Fre-

quentanten), beziehungsweise deren Angehörigen
halbjährig im vorhinein am 1. October und
am 1. April beim Schulcommando zu erlegen.

Der Schulcommandant lann den minder
bemittelten Zöglingen (Freqnentanten) oder An-
gehörigen derselben in berüclsichtigungswürdigen
Fällen gestalten, daS Schulgeld innerhalb des
Schuljahres in Monatsraten zu erlegen.

* 2>>e Assentierung ^Veeidigung) b n aufgenommenen
Bewerber findet erst nach vollständig« Nbsolvievung der
Üabettenschule, d. h. b«im regelmäßigen Austr i t t au«
derselben statt.

" Bewerber, welch« nur l> Mittclschulclassen ab»
solviert haben, werben zur Nnfnahmssprllfung zugelassen,
wenn sie einen mindesten» befriedigenden Vcsanimterfolg
nachweisen.

5*5 Die ssrequentanten der Vondwebr - Eadetten«
lchul« haben sllr sides daselbst vollendete Schuljahr ein
Jahr im Präsenzdieustc activ zu dieucn. Jene, welche
vorzeitig aus der Cadettenschulc auslrete», unterliege»
einer Verlängerung der Präseuzdienslp'Ucht.

Unter besonders rücksichtswürdigen Ver»
Hältnissen und dem Nachweise der Mittellosigkeit
der betreffenden Eltern oder Erhalter der Aspi»
ranten kann um einen Nachlass vom Schulgelde
beim Ministerium für Landesuertheidigung die
Bitte gestellt werden.
2 . Ausnahmsweise f ü r Newerber aus
dem Gtande der l . k. Landwehr m i t A u s -
nahme von Cadetten des nicht activen

Ttandes
1.) das nicht überschrittene 25. Lebensjahr;
2.) die im vorhergegangenen Abschnitte unter

Punkt 3, b, 6, 7, 8 und 9 gestellten Bedin.
gungen.

Die Aufnahme findet grundsätzlich nur in
den 1. Jahrgang statt.

Die nach beigesetztem Formulare ausgefer»
tigten Aufnahmsgesuche sind von Bewerbern des
Civilstandes

b i s l ä n g s t e n s Ende J u l i l. I .
beim Commando der k. t. Landwehr - Cadetten-
fchule in Wien (V.. Sicbenbrmmengasse Nr. 41
— 43), von Bewerbern des nicht activen Standes
beim Commando ihres standeszuständigen Land»
wehr'Vataillons einzubringen.

Denselben sind beizulegen:
1.) Der Tausschein;
2.) der Heimatschein;
3.) das von einem activen, graduierten

Arzte des k. u. t. Heeres, der Kriegsmarine, der
k. l. oder der k. ungarischen Landwehr auszu-
fertigende ärztliche Gutachten über die lörper»
liche Eignung des Bewerbers für die Militär«
Erziehung;

4,) das ganzjährige Schulzeugnls für das
Schuljahr 18»0/91, beziehungsweise das letzte
Schulzeugnis;

ü.) das Imftfungszeugnis (bieseS nur dann,
wenn die Impfung nicht schon im Gutachten
(Punkt 3) bestätigt ist);

6.) das von der politischen oder von der
Polizeibehörde des Aufenthaltsortes des Be»
Werbers ausgestellte Sittenzeugnis (dieses nur
dann, wenn im Schulzeugnisse die entsprechende
Angabe über das befriedigende sittliche Ver»
halten mangelt, oder wenn der Eintritt in die
Cadettenschule nicht unmittelbar aus einer öffent»
lichen Schule erfolgen sollte).

Für die Bewerber aus dem Stande der
t. l. Landwehr sind lediglich die in den Punklen
4 und 6 genannten Beilagen erforderlich.

Unvollständige oder verspätet einlangende
Gesuche werden nicht berücksichtigt.

Gegen die vom Commando der k. l. Land«
wehr»Cadettenschule aus Grund der Vorschriften
erfolgte Abweisung eines Bewerbers ist jeder
weitere Recurs unzulässig.

Nach N e a i n n des Schuljahres findet
l e i n e A u f n a h m e mehr statt.

Die Bewerber des Civilstandes werden vor
dem Beginn des Unterrichtes 4 bis 5 Wochen
der ersten militärischen Ausbildung unterzogen.

Nähere Auskünfte über die Aufnahme in
die Landwehr.Cadettenschule können beim Com-
mando derselben sowie auch bei den Landwehr«
Eoidenzhaltungen eingeholt werden.

Die Aufnahmsbedingungen sind in der
k. und l. Hof »Buchhandlung L.W.Seidel und
Sohn, Wien I., Graben Nr. 13, zu beziehen.

K. l . Ministerium filr LandesuertheidiMlig.

Wien, 20. M a i 1891.

Beilage zur Concurs-Ausschreibung.
An

das f. k. Commando der Landwehr»
^ ,^ Cabettenschule

S,?mp°> w « im,

Ich bitte um die Aufnahme meines
Sohnes Edmund N. in den ersten Jahrgang der
l. l. Landwehr'Cadettenschule.

Als Aufuahms'Documente lege ich bei:
2) Taufschein meines Sohnes Edmund,
b) den Heimatschein desselben,
c) das militärärztliche Gutachten und
ä) das ganzjährige Schulzeugnis für das

Jahr 1890/91.
Ich erkläre, dass mir die Bestimmungen

der Vorschrift über die Aufnahme von Vcwer-
bern in die k. k. Landwehr-Cadettenschule bekannt
sind, und verpflichte mich, allen daselbst gestellten
Bedingungen genau nachzukommen, salls mein
Sohn in die Cadettenschule ausgenommen wird.

Schließlich füge ich bei, dass ich meinem
Sohne Edmund während der Frequentierung
der Cadettenschule eine monatliche Zulage von

Gulden zuwenden werde. ^Eventuell,
dass ich meinem Sohne eine bestimmte Zulage
zuzuwenden nicht in der Lage bin.)

a m . .ten 1891.
N. N.

(Angabe der Adresse des Bittstellers.)
Oder:

Mein Mündel besitzt eigenes Vermögen und
erhält aus demselben eine Subsistenzbeihilfe mo-
natlicher Gulden (eventuell besitzt lein
Vermögen).

N. N. als Vormund.
(Angabe der Adresse.)

A n m e r t n n g : 1.) Das Gesuch und das ärztliche
Gutachten sind mit einem 50 lr.'Stempel
zu versehen;

2.) mangelt im ärztlichen Gutachten
die Bestätigung der Impfung, so ist auch
das Impfungszeugnis dem Gesuche bei-
zulegen ;

3.) hat der Bewerber das ganzjährige
Schulzeuguis noch nicht erhalten, so ist das
halbjährige dem Gesuche beizuschließen und
das ganzjährige Zeugnis bei der Einberufung
zur Ausnahmsprüfung der Prüsmigs-Com»
Mission vorzulegen.

(2079) 3 ^ 3 g. 206.
Lehrstelle.

Die Lehrstelle an der cinclassigen Volks-
schule in H ö t titsch wird hiemit zur definitiven
Besetzung ausgeschrieben.

« ^ ^ ^ ^ !»s,.

M i t dieser Lehrstelle ist ̂ ^ ,'
per 450 fl., die Functwnszm"» ^
freie Wohnung verbunden. ^ M . , ,

Bewerber um diese St "l ^ ^
nungsmäßig instruierten M " " <>
benen Wege ^ "

bis 2t?. I « « ' !
/ V

anher vorlegen. ., Mai,
K. k. Bezirksschulrath ^ .

M a i 1891. ^ _ ^ ^ " 5

Z a g d v e r p a c h l ^

A m 1 1 . J u n i 1 ^ , , ' t t ^
wird Hieramts die Jagdbar" .„„
Weinitz für die Zeit vom ^ ' ^
30. Juni 1696 im Wege v" ,'
rufes verpachtet werden- ,̂ , >,!

Die Licitationsbedlligm»
zur Einsicht auf. , ^

K. l. NczirkshauPtmanM ^
am 19. Mai 1 6 9 ^ ^ ^ ^ > > ' l ^

Vom l. k. Landesgel'chte^ ^ , ^
gericht wird über Antraa ' F W
waltschaft Laibach vom N> " ^
zu Recht erkannt: . ^ ' ^

Der Inhalt der AuA^
chene Gedanken vieler M " „,
Haltbarkeit des christliche ^ P l , ^ ^ ^
jetzigen Gestalt von " , ^ 0 1 " ,^^,:,H
lcge, Leipzig-, C o ^
Pfau 1891, begründe ° . ^ 5 >H

lit. a und
gegen die Ruhe und Ordnung ^ 1 ° ^ ^
und es werde die von o> ^ '" »„
verfügte Beschlagnahme vm «>l

gericht hat "ber An<rag " , D W
schaft in Laibach d b t o . " . ^ ^ R '
in nicht öffentlicher S ' ^ ^ , ^

Der Inhalt der zu ^ ^
Cassirer H Danzig" M ^ "''.! s>
schienenen Drnckschnst " " -ä
I.. N. Iowtoi'. eerkov ' ,°> .M
der im gleichen Vcrlaa/, „ »

selben, betitelt: « G " > ^ MchlV , ,
danken über Staat und ' ^ c > , ' ^ ,
Thatbestand des V e r b r ^ e ^ ^ ^ , ,.
nach § I22K und dcs i , ^ . ^
öffentliche Ruhe und O r " d- ^
und es werde d,e Me ^ °'
schast versügte Beschlag"^ , ,

Laibach am 1s> ̂ ^ ^ '

Un;eigeblat i .
(2121) 3—1 St. 2502.

Razglas.
Jarnej Debeljak iz Malih Lašič

vložjl je pri tern sodišči tožbo de
praes. 11. maja 1891, fit. 2502, proti
Antonu Virantu iz Rašice in Matiji
Andolšeku iz Velikih Poljan zaradi
pripoznanja zastaranja terjatev ter
dovoljenja izknjižbe zastavne pravice
pri zemljišči vložna St. 233 ad Turjak,
gledš lerjatev prvega iz poravnave
x dne 13. septembra 1836 za 300 gold.
in iz poravnave z dne 30. marca 1838
za 250 gold. s. pr. in gledč zadnjega
iz poravnave z dne 24. aprila 1861
in cesije z dne 30. avgusta 1861 za
135 gold. s. pr.

Ker sta tožena, oziroma njujini
pravni nasledniki, neznanega bivališča,
imenoval se je njim skrbnikom na
Čin gospod Janko Globočnik, c. kr.
notar v Velikih Lašičah, ter se je
odredil za razpravo dan na

19. j u n i j a 1891. 1.

ob 9. uri dopoludne pri tem sodišči.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

LasiCah dne 12. maja 1891.

(2094) 3—1 St. 7441.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani naznanja, da se je
na prošnjo Luke Kanca (po dr. Mo-
schetu iz Ljubljane) proti Francetu
Grumu, posestniku iz Verbijen, v iz-
terjanje terjatve 167 gold. s. pr. dovo-
lila izvršilna dražba na 4607 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vložne št. 50, 51, 52, 53 in % vložne
štev. 130 zemljiške knjige katastralne
občine Verbljene.

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

6. j u n i j a
in drugi na dan

8. ju l i ja 189 1. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tem sodišči v Križankih s pristavkom,
da se bode to posestvo pri prvem
röku le za ali nad cenilno vrednostjo,
pri drugem pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
radnih uradnih urah pri tem sodiiči
upogledati.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 19. aprila 1891.

(2064) 3—1 St. 3364.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče na Krskem

naznanja :
Na prošnjo Jakoba Dobravca iz

Vač dovoljuje se izvršilna dražba Vin-
cenoiju Gunčarju lastnega, sodno na
2045 gold, cenjenega zemljišča vložna
štev. 144 davčne občine Ravno in
sodno na 47 gold. 50 kr. cenjene pri-
tikline.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

10. j u n i j a

in drugi na dan

11. ju l i j a 1891. L,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred

' ponudbo 10°/0 varščine v roke draž-

^ ^ ^ ' / ;

benega komisarjai J i» . •
zapisnik in zemUe^gied. J ,
v registraturi na uj fl n r

C. kr. okrajno s ü X, ;

dne 17 1 apnlaJ^>^^5 t ;/ "<

(2053) 3-1 - % t ^ ;
Oldie izvrsil^

Na prošnjo J» g e

Podtabra dovg j B
 u 1^'

dražba Junju ^nflgaP°-•.•
na 1940 gold ^ b > V j
stev. 232 ad r° se J /
Podtabrom, t e r ,neVa,
dva dražbena
na dan fl ; un'J 1 1

in drugi na *>" t ^ ' v ' '

is. >*"':**£>..
vsakikrat o d l - ^ » y
pri tem sodi^ r, V ^
odda to P o s e s

ö n i t v e n 0 . { 0 r
za ali nad c e ^ ^ p.
drugem pa * u a ^ ,

dne 24. apnl» I
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' " ^ A l St. 2284.

W Ok.lic
t

C ^ o b 2 e m l j i Š č i n e d r a ž b e -
*ina^anja.n° S o d i š č e v M o k r o "

^ I do°voi i ! - J a n e z a Dolenšeka iz
11 Zele?niuJe , S e i z v r S ü n a dražba

W *ce i l l a s t nega, sodno na
•302 k a t l 1 ^ «emljisca vložna

"%icl
 i a s t ra l n e občine Jelševce

^sW- u J e l a dvadražbena
. e \ * * " na dan

^ a d a n
J U n i j a

,?S(%i<r 1 2 < u r e dopoludne
? % e p r i s t a v kom, da se bode

? % e n n P r V e m r ö k u l e m

!udi D J J r e H pridrugem
wl̂ eni n v r e d n o s t j o oddalo.
7 w 8Oji» v s l e d k a t e r i h J e

Jo l0o/
 p o n udnik dolžan, pred

t ^ i i j s r ^ 8 v roke draž-
? iii yP ' , PoloÄiti, cenitveni

•̂ Uri . J e k n J i ž n i i zPi«ek ležeo L U p o ^ ! e d -
I ;'e 16 ! J n°, s o d i š č e v Mokro-

PeWr5;i St. 2232.
1 l^ineZeinljiščine

I S 0,
 (1ražbe. '

l ^ a n j a . sodišče v Mokro-
i C ^ M O

r
J ? l P a ErrathaizMo-

T-; ^ovoijJ b c h e g u l i iz Rudol-
! 1 W p s e izvršilna dražba

i •/•> gojd
 r a P r e ^ lastnega, sodno

• l f iv IRQ e ^ n J e n e ga zemljišča
0 0 katastralne občine

o
'X,V° l o č u j e t a dva draž-
k. l 0

S l c e r P™ na dan

' i C o d i 1 ^ 1891.1.,
J vNisJ j o l 2 - u r e dopoludne
< üi ̂ ilji^? Pristavkom, da se
: i]!'- ̂  cen » P r i p r v e m r o" k u l e

!'ökü n
n'lv4

eri° vrednost, pri
• i ' i Ä t u d i P° d to vred-

^ y S V s l e d katerih je
C >/, S n i k ciolžan, pred

^ J : , 1 1 ! ! 1 « , cenitveni
<• N n« k n j l ž n i izP^ek leže
' °krain Upog. led-

' J5. an?n S O d i š č e v Mokro-

Ai , . Öt. 1940.
ok r a°

k l lC
, ••:,,S2?a fdišče v Velikih

4 > 1 7'v
da.feJenaprošnjo

: > C ^ k i h Lašič st. 33
r > t e r - ^ l k u ^ Rasicest 16
•• ' ^ W 1 gold. 67 kr.

wu^JeneJ l n a d r a ž b a n a

f ?VŽ r i a St̂ Q neP^makljivega

^ prvVi °d r eJe n a »»a dva
7l iq V n a dan

U ^ 4 J U n i i a

^!<°Pri ^vkom, da se bode

'i vN,Ä°'P r i drugemPa

C r t^ji g,
a p i s n i k in izpisek

^ l i V j ^ e j o se v na-
•;!;,.; «n pn tem sodišči

i ^ ^ S ^ a T ^ 1 ^
' i > i a ° n^ d i š č e v Velikih
% ? ^"uM0^0 kJe b i v a -

A d ^ s V o ^ o n Eröulj iz
i svojem očetu Jer-

neju Erčulju iz Zagorice in Jernej in
Jera Erčulj iz Zagorice št. 23 v last-
nem imeni zaradi izknjižbe zastavne
pravice pcto. terjatve na hišnem od-
pravku 300 gold, proti njemu tožbo
de praes. 16. aprila 1891, štev. 2121,
pri tem sodišči vložil, vsled katere
tožbe se je dan v sumarično razpravo
določil na dan

5. j u n i j a 1 8 9 1 . 1.
dopoludne ob 8. uri pri tem sodišči
s pristavkom § 18. sum. reda, in se je
zaradi nepo/.natega bivališča toženca
Janeza Erčulja iz Zagorice št. 23 na-
slednikom postavil gosp. France Erčulj
iz Zagorice št. 11 oskrbnikom na čin
na njegovo nevarnost in na njegove
troške.

To se tožencu s pristavkom na-
znanja, da pride k obravnavi ali osebno
ali si pa katerega druzega oskrbnika
naroči in ga temu sodišču naznani,
sicer se bo s postavljenim oskrbnikom
obravnavalo.

C. k. okrajno sodišče v Velikih La-
sičah dnč 17. aprila 1891.

(1985) 3—3 St. 552.
Izvršilna

zemljisöina dražba.
Na prošnjo Blaža f̂ ivca iz Borov-

nice dovoljuje se izvršilna dražba
Francetu Telbanu iz Lazov lastnega,
sodno na 332 gold, cenjenega zem-
ljišča vložna št. 353 katastralne občine
Borovnica, ter se določujeta röka na

6. j u n i j a in na
11. j u U j a 1891 . 1.,

vsakikrat ob 11. uri pri tem sodišči
s tem, da se bode zemljišče pri dru-
gem röku tudi pod vrednostjo oddalo.
— Varščine je položiti 10%-

C. kr. okrajno sodišče na Vrhniki
dne 22. januvarja 1891.

"7l984) 3—3 ŠT6O8.
Izvršilna

zeinljiščina dražba.
Na prošnjo Antona Robija iz Bo-

rovnice dovoljuje se izvršilna dražba
Francetu Korenčanu iz Kopitovega
Griča lastnega, sodno na 1540 gold,
cenjenega zemljišča vložna štev. 87
katastralne občine Zabočevo, ter se
določujela röka na

6. j u n i j a in na
11. j u l i j a 1 8 9 1 . 1.,

vsakikrat ob 11. uri pri tem sodišči
s tem, da se bode zemljišče pri dru-
gem röku tudi pod vrednostjo oddalo.
— Varščine je položiti 10%.

C. kr. okrajno sodišče na Vrhniki
dne 26. januvarja 1891.

(1886) 3—3 St. 3341.

Razglas.
Z odlokom z dne 16. marcijal891,

stev. 2187, na 25. aprila 1891 dolo-
čena druga eksekutivna prodaja Mar-
linu Težaku lastnega zemljišča iz Ga-
brovca vložna štev. 314 katastralne
občineGabrovecprestavi se uradno na

6. j u n i j a 1 8 9 1 . 1.
dopoludne od 11. do 12. ure s po-
prejšnjim pristavkom. .

C. kr. okrajno sodisöe v Melliki
dn6 25^^rila_18^£ :____

7l975)3-3 , , . S t - 2 8 1 7 -
^ Oklic.

C kr okrajno sodišče v Loži na-
znanja zamrli Heleni Skerbec iz Sta-
rega Trga in njenim neznanim prav-
n!m naslednikom, da se je na tožbo
Mariete TomSiö iz Starega Irga de
nraes 28. aprila 1891, fit. 2817, pad.
PposesLaV zemljisöa vlo*. SU 73
davčne občine Stari Trg rök v skraj-
šano razpravo določil na dan

5. j u n i j a 1 8 9 1 . l.
ob 9 uri dopoludne pri tem sodišči
s pristavkom § 18. sum postopka m
ozenim postavil skrbmkom na ö.n

Andrej Žnidaršič iz Starega Trga, s
katerim se bode stvar razpravljala m
razsodila, ako toženci sami ne pndejo
ali pa pooblaäöenca ne pošljejo.

V Loži dne 29. aprila 1891.

(1952) 3—3 St. 1988.

Oklic.
Z odlokom od 19. grudna 1890,

štev. 8986, na 11. marcija 1891 dolo-
čena druga izvršilna dražba Nacetu
Repovžu lastnih zemljišč vlož. št. 95
in 280 katastralne občine Girnik, ce-
njenih na 545 gld., ponovi se na proš-
njo Jere Pečnik iz Lačenberga zaradi
dolžnih 12 gld. na dan

17. j u n i j a 1 8 9 1 . 1.
od 11. do 12. ure dopoludne pred tem
sodiščem s prejšnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dne 3. aprila 1891.

(1978) 3 = 3 Št. 2076.

Oklic.
Vsled prošnje Matije Ivanca iz

Strmca hišna št. 5 ponovf se z od-
lokom z dne 26. novembra 1890, šte-
vilka 8839, na 11. februvarja 1891
odrejena, a potem z odlokom z dne
12. februvarja 1891, št. 884, začasno
ustavljena druga izvršilna dražba Ju-
riju Štritofu iz Raven lastnega, na
2508 gold, s pritiklinami cenjenega
zemljišča vložna štev. 21 katastralne
občine Ravne zaradi dolžnih 47 gold,
s pr. na dan

2 4. j u n i j a 1 8 9 1 . 1.
od 10. do 12. ure dopoludne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode za-
rubljeno zemljišče pri tem edinem
röku tudi pod cenilno vrednostjo
tistemu oddalo, ki bode največ po-
nudil.

C. kr. okrajno sodišče v Loži dne
8. aprila 1891.

(1981) 3 - 3 St. 2996.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Loži na-

znanja zamrlemu Jerneju Sraju iz
Melulj in njegovim neznanim pravnim
naslednikom, da je proti njim vložil
Anton Zakrajšek z Vrhnike tožbo de
praes. 6. maja 1891, Stev. 2996, radi
izbrisa terjatve pr. 100 gold, s pr.,
vknjižene pri zemljišči vložna št. 74
davčne občine Metulje, da se je tože-
nim postavil skrbnikom na čin gosp.
Gregor Lah v Loži, kojemu se tožba
dostavi, in se bode s taistim vršila
v skrajšanem postopku razprava dne

11. j u n i j a 18 91 . 1.
in potem sodilo, ako toženci sami
ne pridejo ali pa pooblaščenca ne
pošljejo.

V Loži dne 6. maja 1891>
^1809^3-3 Nr. 1231.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Es wird kundgemacht, dass die mit
dem Bescheide vom 21. Februar 1891,
N 532 auf den 25. April 1891 an.
Geordnete dritte executive Feilbietung der
dem Iernej Debevc von Sajeoee gehör»,
aen Realität auf den
^ 1 1 . N o v e m b e r 1 8 9 1
mit Beibehalt des Ortes, der Zeit und
des vorigen Anhanges übertragen wor»

K k Bezirksgericht Senosetsch, am
25. N p r i l ^ M ,

Okhc
izvršilne zemljiščine dražbe.

C kr. okrajno sodišče v Skofji Loki

n a Z J j a
a prošnjo Franceta Košmelja iz

Zeleznikov dovoljuje se izvršilna dražba
Janezu Gril l u lastnega, sodno na 2700
soldinarjev cenjenega zemljišča vložna
štev 35 katastralne občine Zeleznike
v Železnikih.

Za to se določujeta dva dražbena
dnev'a, in < % ^ ^

' » ^ S Ä . 1891.1, IA
«lrilrrat od 11. do 12. ure dopoludne

J r i Ä l W i s pristavkom, da se
bode to senHJiSfie P n prvem roku le

«1 čez cenitveno vrednost, pri
d?ugem r6ku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščine Y roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Skosji Loki
dne 17. aprila 1891.

. (i8io7ä^3 StTTm"
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Senožečah

naznanja:
Na prošnjo Franceta Kogeja iz

Postojine dovoljuje se izvršilna dražba
Josipu Kendi iz Smolevega lastnih,
sodno na 140 gold., 200 gold, in
1240 gold, cenjenih zemljišč, vpisanih
v zemljiščini knjigi katastralne občine
Senožeče.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

24. j u n i j a
in drugi na dan

25. j u l i j a 1 8 9 1 . 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tem sodišči s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri prvem röku le za ali
Čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v SenožeČah
dne 25. aprila 1891.

(1811) 3—3 St. 1233.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr, okrajno sodišče v Senožečah

naznanja:
Na prošnjo dr. Deua iz Postojine

dovoljuje se izvršilna dražba zemljišč
a) vložna št. 202 katastralne občine
Hruševje, cenjenega na 600 gold., last-
nega Matevžu Milharčiču iz Hruševja;
b) vložna št. 203 katastralne oböine
Hruševje, cenjenega na 100 gold., last-
nega Anlonu Severju iz Orehka, in
c) vložna št. 204 katastralne občine
Hruševje, cenjenega na 400 gold., last-
nega Hinku Kavčiču iz Razdrtega.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

2 4. j u n i j a
in drugi na dan

25. j u l i j a 1 8 9 1 . 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tem sodišči s pristavkom, da se bodejo
ta zemljišča pri prvem röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddala.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže"
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
dne 25. aprila 1891.

(1905) 3—3 Nr73058.

Curatorsbestellung.
Der diesgerichtliche Bescheid vom

23. April 1891, Z. 3058. womit die
executive Schätzung der Realitäten Ein-
laqen ZZ. 8 2 , 180 und 181 a6 Ad-
lesic zur Einbringung der Forderung des
M i l o Zupancic aus Griblje aus dem
Notariate. Acte vom 4. Februar 1888,
Z. 16.975. per 220 fl. f. A. auf den

6. J u n i 1 8 9 1 .

vormittag« 9 Uhr. angeordnet ist, sowie
alle in dieser Executionssache fernerhin
erfließenden Verfügungen werden dem
abwesenden Execute« Mathias Erabrijan
von Grohsela Nr. 14 zu Handen des
Curators a6 actum Stefan Iupancit
von Tschernembl zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
22. Apül 1891.
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ALLGEMEINE L A N D E S - A U S S T E L L U N G I
zur Jubiläumsfeier der ersten Gewerbe-Ausstellung im Jahre 1791 in Prag , 8 l |

unter dem Protectorate Sr. k. u. k. Majestät des Kaisers Franz Joseffle 1
( ^ vom 15. Mai bis October, -^pj (i^" i

Kunst, Wissenschaft, Industrie, Landwirtschaft, temporäre Ausstellungen, Congresse, Feste, Fontaine I t n n W j j j j ^ I

Ungar. Backhähnchen.
gut gemästet, sofort schlachtfähig, in Posl-
käfigen a 6 bis 7 Stück, portofrei gegen
Nachnahme von fl. 3 75. — Garantie für
die lebende Ankunft. — Armin Baruoh,
Geflügelexport, Werschetz, Südungarn.

(3170) 8—1

Bänder, Spitzen,
Schleier und Hut-

ausputze
iii grosser Answaiil

su äusserst reduoiertenAua Verkaufs-
preisen

bei (1353) 8

Ernst Stöckl
S t e r n a l l e e Nr. 2.

Neuestes
in schwarzen und farbigen

Dii-Sclra
bei

A, Eberhart
Congresiplatx Äsr. 6.

i f » Kinder- und Mädchen-Schürzen in
schwarz und farbig um die Hälfte des Ein-
kaufspreises. (1774) 3—3

450 »»• massive

Parke tb oden-Bretter
zu 50 cm Länge und 10 cm Breite und
40 cm Länge und 8 cm Breite; ferner circa

150 nr massive

Parketboden -Tafeln
verkaufe ich zu massigen Preisen.

Am Lager habe ich auch

1500 kg Kümmel.
Nähere Auskünfte ertheilt Franz

Koman, PostGorenja Vas bei Bischof-
laok. (2037)_6-6
"^"iinderscliöne

Albums
von der

Adelskrger Grotte
mit 38 Bildern in phololithographischer Aus-
führung zu bi l l igen Preisen zu beziehen
durch (2154) 3 - 2

Phil. Frey <fc Co.
Frankfurt a. M.

Qriginal-.Souvenir'-Album-Ansichten-Fabrik.
(2082) 3—3 St. 3486.

Oklic.
Zapuščini Malevža Opeke iz Zevš

postavil se je Matevž Urbas iz ZevS
skrbnikom, dostavši mu tožbo Fran-
ceta Serkola zaradi 257 gold. 42 kr.

C. kr. okrajno sodišče v Logatci
dne 29. aprila 1891.

Wegen Schliessung des Locales

totaler Ausverkauf
bei

C?surl Stmelnigei*
Laibach, Rathhausplatz Nr. 5.

Mädchen-Regenmäntel, Grösse bis zu 12 Jahren fl. 8 50
i Regen-Palotots für Erwachsene > 3 -75

Regen-Dolmans mit Paletot-Aermeln und Kragen . . . . » 5" —
Jacken für Frühjahr und Herbst » 2 50
Jacken, mit Atlas oder Serge gefüttert » 5 50
Jaquets, Kammgarnstoff, modernst, mit Futter > 10 75
Spitzen-Manteleta, Kammgarn, mit Spitzen garniert . . . » 6 75

detto Spitzenstoß" mit Seidenfutter > 10 -50
Staubmäntel aus Lustre » 4 50

detto aus Seide » 1 1 * —
detto aus Kammgarn » 8"50

Achsel-Pellerinnen (Kutscherkrägen) » l"80
Feine Promennde- und Regenmäntel, Jaquets, Saccoa,

Umhüllen, Fichus etc. etc. (2135) 3—2
ü= 40 pCt. unter dem Preise. ==

Grösste Auswahl J B » aller Gatt*11!

Herren- u. Knaben-U*1

Erzeugnisse der k.u. h. • ^ j l f 3 - ' Hol - Hut- Fabrikanten I

Anton Pichler und Wilhelm Pless in ̂  I
findet man zu möglichst bi l l igen Preisen bei 1

C. J Hamann 1
Echte ateirische Loden-Hüte von fl. 1 20 a U t I
modernste Hüte in steifer Form „ „ 2 30 " J
und Cilinder und Claques „ „ 6 50 0e^:i

Auch übernehme ich das Färben und Modernisieren alter \fö\Jk
Anfertigung von Hüten nach eigener Form und Farbe. ^~~^wy9i

^ \ IX* >t\i> Z'«1 BeqnemHolike» do» P' '• t e D ' ' % . i t l
t % ^ » W< IJ^uauro eaht MIO!. hol don »'«''•""„ V'^A I

- ^ l Y ^ W ^ ^ 1 Firmen /u Imbon, und wird anfm""Btet&»*,«!* I
%.^A » ^ * meine hollttudischen Liqucure nur io AO> j , * •
^ V % werden uud ich wedor in Oostorr. - Ungnf" Jj

^ ansier In Amsterdam, einu Fabrik besitze- ^j&s

(2119) 3—1 Nr. 2893.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Uelicr Ansuchen des k. k. Steueramtes
Krainburg (in Vertretung drs hohen k. k.
Acrars) ist die executive Versteigerung
der dem Franz St i rn von HraZe ssehöri-
ss-n. gerichtlich auf 260 st. geschätzten
Kaischen-Nealität Einlage Zahl 45 l̂ cl
Hra5e bewilligt und sind hiezu zwei Feil-
birtungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. J u n i
und die zweite auf den

20. J u l i 1 8 9 1 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in der Ge-
lichtskanzlei mit dem Anhange angeordnt
wurden, dass die Pfandiealität bei drr
zwciti'n Feilbietnng auch unter dem Schätz«
wl'rt!,' hintanqegeben werden wird. —
Vadium 10 Proceut.

K. k. Ve^irksgcricht Krainliurg, am
14. M a i 1891. '

CM podpisanega i k i M
se neznano ^ v A % ^ /

jJakobu Bonaču i« f3kiN .,
I Karol Puppis v (-erJv [/
nikom za čin. j^e ^ 1

C. kr. okrajno s°c

dne 22. aprilaJ^U-
(2068) 3-2 ^ s t B ^ l

Zur BehäudigF^l^t-Klliche3 Meistbols-^HOvom14.Febmar1^.fi H
die Realität ^ m l . , ^ p l ^ 5 / l
mn, E i n l . Z . 8 7 ' 6 M l ^
verstorbenen I o ^ " " A^lg M
Nr. 9 dessen f ^ ,c>" ' ̂
dmt zum Curator 5" ̂ ^ l "

K l. B?zirlsge"cht , ^
8. Mai 1891.

' ^^

X D e r (IH17)25-HJ

• (Vinum digestivum Breymesser) *
^ aus der fiirstb. Hofapotheke zu |
£ Brixen §
S von Mr.Ph.C.Breymes»er D
B ist das beste und sicherste Mittel, jj
•e jede Art von Verdauungsstörung, 1
t Verstopfung etc. in kürzester Zeit j
^ zu heilen. 5"

Preis einer grossen Flasche 1 fl.
sammt Gebrauchsanweisung.

Zu haben bei Apotheker Herrn
J. Svoboda in Laibaoh.

|f P V f r Itfnfreiilcidendc -flBB ) |

Hotel und Cafö Habsbur|41
Wien I., Rothenthurmstrasse &1'

Eröffnung am 30. Mai 1891. ^ *
Durchaus elektrisch beleuchtet, vorzügliche Ventilation «Buffet*, elegantes ^

meubliert. Centralheizung. Bäder im Hause. Aufzug. Preise m a s S ' 7 7 ) %A
inclusive Service, Beleuchtung und Beheizung. ( 2 ' ^ s ^

Druck und Verlag von Jg. v. ltleinmayr H Fed. Namberg.


